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Steckbriefe :  
 
Julie Marchais, 25 Jahre 
Abitur in Marche en Famenne, Abteilung Wissenschaften 
Zivilingenieur Uni Lüttich, Fachbereich ‚chimie et matériaux‘ in 2016 
Funktion bei NMC: Forschungsingenieurin seit 06/2016 
 
Jenny Barth, 23 Jahre 
Abitur PDS Eupen, Schwerpunkt Mathe & Wissenschaften 
Master in Chemie an der RWTH Aachen in 2019 
Funktion bei NMC Labortechnikerin seit 03/2019 
 
Fragen an : 
 
Warum habt Ihr Euch für ein Chemiestudium entschlossen? 
 
Jenny: In der Sekundarschule hat der Chemieunterricht mein Interesse für dieses Studium 
geweckt.  Vor allem die praktischen Aspekte und Laborarbeiten haben mich begeistert. Somit 
stellte sich für mich die Frage:  Ausbildung oder Studium.  Da die RWTH ein sehr 
praxisorientiertes Studium anbot, habe ich mich für dieses Studium entschieden.  Durch die 
Praxisnähe fühlte ich mich nach meinem Abschluss für den Berufseinstige gut gerüstet. Studien 
und Berufe im Chemiesektor habe meiner Meinung nach viel Zukunft. Auch kann man in diesem 
Berufsfeld einen nützlichen Beitrag für viele positiven Neuerungen und Veränderungen 
mitgestalten. 
 
Julie:  Ich habe mich für ein  Ingenieurstudium entschieden.  Da mir die Fächer mit Chemie gut 
gefielen und dieser Bereich auch einen Kompromiss zwischen wissenschaftlicher und 
praktischer Arbeit beinhaltet, habe ich mich für die Fachrichtung Chemie & Materialien 
entschieden.  Chemie hat etwas ‚Magisches‘, wenn man bei den Versuchen und Experimenten 
die tollsten Dinge und manchmal auch Überraschungen erlebt.  Das hat mich schon immer 
fasziniert.  Zudem ist Chemie überall um uns und bietet sowohl in der Wissenschaft als auch in 
der Industrie unzählige berufliche Möglichkeiten mit viel praxisbezogenen und nützlichen 
Anwendungen.   
 
Für welche berufliche Karriere habt ihr Euch entschlossen? 
 
Jenny: Mir was es wichtig, etwas Praktisches und Pragmatisches machen zu können. Ein 
Doktortitel mit anschließender bürokratischer oder rein wissenschaftlicher Arbeit kam für mich 
nicht in Frage. Da ich in meinem Studium zwar viel Laborarbeit gemacht habe, aber nicht in der 
Industrie unterwegs war, konnte ich mir nicht wirklich konkret etwas unter dem Beruf 
vorstellen. Die Anzeige „LabortechnikerIn“ kam zum richtigen Zeitpunkt. Schon nach zwei 
Monaten kann ich sagen, dass meine Entscheidung richtig war.  Zudem ist NMC ein regionaler 
Arbeitgeber. Mir war es wichtig, in meiner Heimatregion einen Job zu finden.   



    

 
NMC S.A.  
Gert-Noël-Strasse · B-4731 Eynatten     +32 87 85 85 00     info@nmc.eu 
MwSt./TVA/BTW/VAT: BE - 0402 469 826 · RJP/RPM/RPR Eupen  

Page 2 de 2 

 
Julie: Nach meiner Endarbeit, bei der ich eine wissenschaftliche Forschungsarbeit gemacht 
habe, war die Stellenausschreibung von NMC als Forschungsingenieur genau das Richtige.  Man 
kann etwas erforschen und entwickeln und ist stets mit innovativen Dingen beschäftigt. Das ist 
spannend und abwechslungsreich. Die Arbeit kombiniert wissenschaftliche Forschung, z.B. 
durch Lektüre oder Seminare mit der praktischen Umsetzung bei Versuchen. Somit bietet jeder 
Tag eine neue,  interessante Herausforderung. 
 
Was macht Dir bei Deinem Beruf besonders Spaß? 
 
Jenny : Noch entdecke ich vieles jeden Tag neu. Ich bin ja erst seit zwei Monaten dabei.. 
Jeder Tag ist nach nun 2 Monaten noch mit neuen Dingen und Erfahrungen verbunden.  Das ist 
spannend. Interessant ist meine Arbeit da, ich vormittags meistens mit Tests verbringe.  Die 
sind sehr abwechslungsreich und betreffen diverse Versuche wie Feuerresistenz, Abmessungen, 
mechanische oder physische Eigenschaften (Dichten, Gaskonzentrationen, …) und vieles mehr. 
Die zu bedienenden Apparaturen sind unterschiedlich und ich bin stets in Kontakt mit anderen 
Abteilungen und Kollegen. Im Nachmittag befasse ich mich dann mehr mit Themen rund um 
Richtlinien und Zertifikate, wie z.B. Reach oder anderen Konformitäten in Bezug auf andere 
Normen.  Das ist komplex und spannend und vor allem sehr abwechslungsreich. 
 
Julie: Auch ich liebe die Vielfalt der Arbeit und die Zusammenarbeit mit vielen Abteilungen. Bei 
NMC hat man wirklich viel kreative Freiheiten und kann die Theorie in die Praxis umsetzen. Aus 
einem Lastenheft und nach einiger wissenschaftlicher Recherche macht man dann mit 
verschiedenen Materialien unterschiedliche Versuche, um die Anforderungen des Lastenheftes 
bestmöglich zu erfüllen. Am Ende sieht man das Ergebnis seiner Arbeit.   
Seit letztem Jahr wurde zudem ein sogenanntes Greenteam gegründet, in dem wir Projekte, die 
auf Nachhaltigkeit und Umweltschutz zielen, koordiniert angehen.  Ich bin Mitglied dieses 
jungen und motivierten Teams. Das Thema Umweltschutz liegt mir sehr am Herzen liegt  Die 
Mitarbeit beim Greenteam motiviert mich sehr und mir  gibt die Möglichkeit, im Bereich der 
Forschung weitere Themenfelder zu bearbeiten und einen gesellschaftlichen Beitrag zu leisten. 


